


	 Du wirst ausgelacht wegen deiner  
	 Kleidergröße oder Klamottenwahl?

	 Du wirst nicht in den Club gelassen, weil 
	 du nicht ins „Schönheitsbild“ passt?

	 Oder bekommst ungefragt  
	 Kommentare zu deinem Körper?
Das alles ist Bodyshaming und Lookism.

Bodyshaming bedeutet: Menschen werden wegen 
ihres Körpers abgewertet oder ausgeschlossen.  
Lookism bedeutet: Menschen werden bevorzugt, weil  
sie gesellschaftlich als „schön“ gelten – und alle anderen  
benachteiligt. Beides trifft oft: mehrgewichtige Menschen,  
Menschen mit Narben, Akne, Behinderung, ältere Körper –  
oder einfach alle, die nicht dem Idealbild entsprechen.

Du musst das nicht hinnehmen. Und du bist nicht allein. 

Denn kein Körper ist zu viel. Keiner zu wenig. 
Und alle Körper sind schön.

Wenn du rund um die Reeperbahn Bodyshaming oder Lookism  
erlebt oder beobachtet hast:

→ Teile deine Erfahrung anonym über den  
QR-Code bei unserer Meldestelle und hilf’  
mit, die Fälle sichtbar zu machen und etwas  
zu ändern!
→ Informationen zu Beratungsstellen findest  
du unter www.wtf-stpauli.org.


